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Zur Organiſation der Unfallverſicherung
Von berufener Seite erhalten wir das folgende Schreiben

Das vom ReichsVerſicherungsamte ausgearbeitete
Nörmalſtatut für Berufsgenoſſenſchaften welches in
Fnutereſſentenkreiſen allgemein als eine durchaus gediegene Arbeit
anerkannt wird bietet in einem Punkte ein ganz beſonders her
vporragendes Jntereſſe Bekanntlich bewegen ſich bis dahin die
Beſtrebungen unſerer deutſchen Jnduſtriellen den Vorſchriften
des Geſetzes durch freiwillige organiſatoriſche Bildungen nach
ukommen in zwei verſchiedenen Richtungen Während vonder einen Seite der allerdings mit den Jntentionen des Geſetzes

übereinſtimmende Geſichtspunkt in den Vordergrund geſtellt
wird diejenigen Betriebsunternehmer zu ren nen
zu vereinigen unter welchen ſchon an ſich in Anbetracht der
ſeichen Betriebsgefahr und der in Betracht kommenden wirthſchaſtlichen Verhältniſſe eine ausgeprägte Jntereſſengemeinſchaft

beſteht hat man andererſeits den Schwerpunkt darauf legen
zu ſollen geglaubt die Genoſſenſchaften auf einen möglichſt
engen Bezirk zu beſchränken Beide Beſtrebungen haben
mancherlei far ſich und wird für die letztere namentlich der
Umſtand als beſtimmendes Moment geltend Vaet daß die
auf einen territorial enger zuſammenhängenden eſchränkte
Genoſſenſchaft die einfachere und ſachgemäßere Erledigung der
vorkommenden Unfälle ermögliche

Seit dem von der Behörde veröffentlichten Normal Statut Erwä
dürfte dieſe Anſchauung wohl eine Berichtigung zu erfahren
haben Der vorliegeude Statutenentwurt zeigt nämlich daß
das Geſetz in ſeinen organiſatoriſchen Beſtimmungen in vorzüg
licher Weiſe dafür Vorſorge getroffen hat daß auch die überdas ganze Reich ausgedehnten Berufsgenoſſenſchaften innig ver

wandter Jnduſtriezweige die Vorzüge welche in einer räum
lichen Zuſammeniaſſung der betheiligten Betriebsunterneh
mungen mit Recht erblickt werden nach keiner Richtung zu
entbehren brauchen Das Arkanum welches in dieſer Beziehung
vermittelnd wirkſam wird liegt in der Sektionsbildung
Jede noch ſo große Genoſſenſchaft kann nämlich nach Bedürfni
in eine Menge räumlich begrenzter ſich auf zu ſammenhängende
Landestheile erſtreckende Sektionen getheilt werden welche
wie aus dem Normal Statut Entwurf erſichtlich mit ſo
reichen ſelbſtändigen Machtbefugniſſen auszuſtatten ſind daß
dieſe Organiſation die Abwickelung der geſchäftlichen Angelegen
heiten der einzelnen Sektionen innerhalb ihres Bezirks in
vollſtem Maße gewährleiſtet Nicht nur iſt für die Sektionen
eine durchaus ſelbſtändige korporative Verfaſſung vorgeſehen
ſondern ſie können auch durch das Statut befähigt werden
ſelbſt die ſchwerſten Unfälle ohne Mitwirkung der Central
verwaltung der Genoſſenſchaft zu reguliren Dabei iſt
weiter zu beachten daß ſelbſt eine ziemlich große Sektion
bezüglich der Verwaltung ihrer Angelegenheiten dadurch
erleichtert werden kann daß man das im Geſetz vor
geſehene Jnſtitut der Vertrauensmänner für kleinere lokale Be
zirke in gehöriger Weiſe ausbildet Verſchiedene Jntereſſenten
ruppen ſo z B die Papierinduſtrie die Wolleninduſtrie die

Flachs Hanf und JuteJnduſtrie die Eiſengießereien und
Maſchinenfabriken 2c 2c haben denn auch bereits im Rahmen
des Normalſtatuts eine Geſtaltung von Reichsgenoſſenſchaften
für beſtimmte Jnduſtriezweige ins Auge gefaßt die nach jeder
Richtung Garantien dafür bieten dürfte daß nicht allein inner
halb ihrer Geſammtregierung ſich ein reges geuoſſenſchaftliches
Leben entfaltet ſondern ſich auch die Möglichkeit bietet die
durch das Geſetz erforderte Verwaltung der gemeinſamen An
gelegenheiten äußerſt einfach und billig einzurichten Man wird
erwarten dürfen daß dieſe bisher anſcheinend nicht allſeitig ge
würdigte Seite des Unfallverſicherungsgeſetzes in den ſich gegen
wärtig noch vielfach durchkreuzenden Organiſationsbeſtrebungen
erhebliche Verſchiebungen zur Folge haben wird Es liegt
nämlich in der Natur der Sache daß von den durch innere
und äußere Jntereſſen als näher zuſammengebörig zu be
trachtenden Berufsgenoſſen die Vortheile nicht verkannt werden
können welche darin liegen in einer ſich über das ganze Reich
erſtreckenden engeren Jntereſſengemeinſchaft welche eine Ver
theilung des Geiammtriſikos auf breiten Schultern geſtattet
vereinigt zu bleiben und dennoch den beſonderen Eigenthüm
lichkeiten der in einzelnen Landestheilen auf einander angewieſenen
Betriebsunternehmungen des gleichen Jntereſſentenkreiſes durch
das Mittel der Sektionsbildung in ausreichendſtem Maße
Rechnung getragen zu ſehen

Die Witterungsverhältniſſe im mittleren Deutſchland
im November 1884

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet
Das zur nachfolgenden Monatsüberſicht der Witterung benutzte

Material iſt gleichen Quellen entlehnt wie in den früheren Mo
naten nämlich

Mi Kaſſel Hannover Ha Magdeburg Ma Halle Hhhemnitz n in Be Gheerg G d Vreien Gr
Es iſt ein Monat mit recht eigenartig beanlagten Witterungs

verhälmiſſen geweſen dieſer letztvergangene November warm nd
kalt trocken und feucht heiter und trübe ruhig und ſtürmiſch

er man nur an Kegepdrn aufzuſtellen vermag der No
vember hats gebracht Er hat ſeinem Namen wieder die ſchuldige
Achtung oder Mißachtung verſchafft durch ſein richtiges Novemberwetter Sehen wir uns wieder die Vertheilung des Luftdrucks

über dem Kontinent an ſo können wir den Monat danach in 2
un r d h nur ganz im allgemeinen zerlegen einen
er ungefähr bis zum 17 oder 18 reicht und in dem die
Witterung in Mitteldeutſchland meiſt unter der Einwirkung eines
in dieſer Zeit übrigens ſeinen Platz häufig und ſtark verändernden
Gebietes hohen Luſtdrucks ſtand und einen zweiten Theil den
Monatsreſt mit veränderlichem bald unter niedrigem bald unter
hohem Luftdruck ſtehenden Wetter Eme Schilderung ſolcher all

emeinen Verhältniſſe zeigt für den Monatsanfann ungenau definirte Furche geringen Luftdrucks von Schott
bis nach dem nördlichen Norwegen ſich ausdehnend mit einer

noch erkennbaren Tiefe von 745 mm Barxometerſtand während im
weſtlichen Rußland nordweſtlich vom Schwarzen Meere ſehr
hoher Luftdruck von über 780 mm beobachtet wurde Entſprechend
dieſer Druckvertheilung wehten bei uns vorherrſchend ſüdliche und
öſtliche Winde welche erſteren aber weil ihre Uriſprungsſtelle
ſchon theilwerſe über dem aſiatiſchen Kontinent lag keme erhebliche

rmung verurſachten Die Temperatur blieb noch unter
normal bis 6 Grad und das nächtliche Temperaturminimum
ſank bereits mehrfach unter Null Allmälig ſand im Nordweſten
eine genauere Ausbildung jener Furche geringen Druckes ſtatt
und mit ihrer Annäherung an Centraleuropa begann daſelbſt die
Temperatur zu ſteigen Hohe Temperaturen zeigten namentlich
der 5 und die wärmſte Zeit des Monats am Morgen um 8
Uhr wurden an dieſen beiden Tagen beobachtet in Münſter 10 6
und 1206 Kaſſel 996 und 110 2 Hannover 99 8 und 119 0 Magdeburg
80 4 und 1009,4 2c Breslau 29 4 und 90,5 Starke Temperatur
ſchwankungen folgten dieſer Zeit bis zum 11 von wo ab der hohe
Luftdruck ſeine Herrſchaft unbeſtritten behauptete Die Temperatur
der Luſt ſonk in Mitteldeutſchland unter die Normale blieb
allerdings vielfach zunächſt noch über Null Auch Schneefälle
erinnerten uns an die kalte Jahreszeit beſonders reichlich fielen
dieſelben vom 15 zum 16 ab der Winter brach mit einem male
aber gleich energiſch ein Anhaltende Kälte nur einmal am 28
und in vereinzelten Fällen auch ſchon am 27 durch plötzliche
Wärmezunahme unterbrochen charakteriſirt den Monatsſchluß in
welchem die Temperatur bis zu 120 unter die Normale fank
n dieſe letzte Periode und zwar auf jenen Tag warmer

emperatur fällt noch eine Luftdruckerſcheinung die beſonderes
Intereſſe erregt Am 28 Nov erfolgten die gleichzeitigen Luft
druckunterſchiede von N nach indem das Barometer im Norden
niedriger ſtand als im Süden Während nun aber allgemem die
Nordhälfte Europas den geringeren Barometerſtand beobachtete
zeigten ſich innerhalb des Gebietes deſſelben drei ſpeziell aus
gebildete Depreſſionen eine ſüdlich von Petersburg eine im
mittleren Skandinavien und die dritte an Umfang zwar die kleinſte
dafür aber die bedentendſte in Hinſicht auf ihre Wirkungen über
der ſüdweſtlichen Oſtſee von Keitum bis Stettin ſich er
ſtreckend Um dieſe gruppirten ſich auf ihrer SWe S und
SOSeite ſtarke Winde welche im deutſchen Binnenlande den
Charakter von Sturm bis zum Orkan trugen Die Jntenſität
der Niederſchläge war wie ſchon aus den allgemeinen Darlegungen
entnommen werden kann am Monatsende eine größere als am
Anfang welcher auf größeren Gebieten bis zum 14 und 15 hin
völlig regenlos war Wo die Normalmenge überſchritten wurde
war es nur wenig keinesfalls kann der Rovember als nieder
ar bezeichnet werdenJch laſſe hier noch die ſtatiſtiſchen Angaben über die einzelnen
Witterungselemente folgen wobei die Temperaturen Tab in
Celſiusgraden die Abweichungen Tab II von den Normalen
ebenfalls in Celſiusgraden angegeben ſind und bei denen be
deutet zu warm um, das Zeichen zu kalt um, während
Tabelle III die Niederſchlagsmenge nach ihrer Höhe in Milli
metern enthält

I

Mü K Ha Ma Hl Ch Be G Br
10 47 62 0 564 755 62 49 39 911 206 2 1 0 6 0 33 8 1 121 30 6 6 3 0 5 8 8 3 38Monat 4 6 29 13 27 4 0 1 1

II

Mü K Ha Hl Ch Be Br
0 6 8 24 1 26 07 31I1 20 6 0 24 77 25 9 721 30 6 6 77 26 28 433 43

eine lange NW

III

Mü K Ma HlI Hl Ch G10 4 3 0 1 1 0 011 20 18 19 19 12 9 14 421 30 22121 17 79 46Monat 60 48 40 80 29 60 29
Als höchſte Temperatur wurde in Halle 150 0 o am Nachmides 5 und 6 beobachtet als geringſie 100 0 C in be irzt

vom 22 zum 23 Dieſe Extreme halten ſich alſo ziemlich in der
Mitte zwiſchen den b überhaupt im November enbeobachtetTemperaturextremen le bezw ſind 180 5 am 15 Nov 1867

i Bahn derr We her die eirgelnen Striche der
ie Vertheilu er Win enWindroſe ſtellt wieder den ſüdweſtlichen Quadranten in den

Vordergrund Auf die einzelnen Quadranten entfallen nämlich
in Prozenten aller w O 14 SO 26 SW 33während die Prozentzahlen für die Häufigkeit der
einzekhen Winde ſind der Größe nach geordnet SW 26 NW 19

meealſo auch hierna o enſind die drei Winde Süd Südweſt und Weſt als die über ihre
entgegengeſetzten Richtungen vorherrſchenden Die normale Reihen

folge iſt SW W N W äO
Dr R KleemannHamburg 20 Dez
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Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provim r n un

unter Angabe der Quelle geſlattet

A Torgan 20 Dez Künftigen 1 April wird an den hieſigenbürgerlichen Schulen eine neue Lehrerſtelle errichtet zu
welcher ſich obgleich dieſelbe nicht öffentlich ausgeſchrieben
worden iſt doch einige Bewerber privatim gefunden haben
Herr Lehrer Troitzſch aus Schildau welcher geſtern zur
Abhaltung von Probelektionen nach hier berufen worden war
wird ſicherem Vernehmen nach der Jnhaber derſelben werden

Am Sonntage hielt Hr Diakonus Bithorn aus Delitzſch
als Bewerber um die hier vakante Diakonatſtelle eine Gaſt
predigt Die von Hrn Maler Krauſe hier arrangirten und
unter deſſen Leitung ſo künſtleriſch dargeſtellten lebenden
Bilder er Feier des Geburtstages Dr Martin Luthers ſind
wohl noch im Gedächtniß aller die ſie geſehen haben Zur
bleibenden Erinnerung an dieſe ſchöne Lutherfeier ſind allgemeinem
Wunſche zufolge die von unſerem Hrn Archidiakonus Rühlmann
herrührenden verbindenden Dichtungen in einem Heftchen ge
ſammelt zu deren Ergänzung der Text der vom Gymnaſial
Singechore unfer Leitung des Hrn Dr O Taubert ausgeführten
Geſänge die Titel der von der Regimentsmuſik unſerer 72er ge
ſpielten Stücke unter Direktion des kgl Muſikdirigenten Hrn
Gieppner und erläuternde Notizen über die Bilder beigefügt ſind
Das hübſch ausgeſtattete Heftchen mit einem von Hrn Krauſe ge
malten Titelbilde das Portal des alten Auguſtinerkloſters dar
ſtellend iſt zum Beſten des LutherDenkmal Fonds von dem
Comité deſſelben herausgegeben und bei Fr Jacob hier erſchienen
Daſſelbe koſtet nur wenige Pfennige und iſt allen die die lebenden
Bilder geſehen haben angelegentlichſt zu empfehlen

s8 Naumburg 22 Dez Jn jüngſter Sitzung der Stadtverordueten wurde der neuerwählte Slodtrath Dberſmeutenant

Goßler durch den Oberbürgermeiſter eingeführt und vereidigt
Hierauf wurde an Stelle des unlängſt verſtorbenen Domſtifts
Syndikus B Richter der Stadtverordnete Rentier Arends zum
unbeſoldeten Stadtrath bis zum 1 April 1887 mit 19 Strmmen
gewählt Endlich iſt von den Stadtbehörden der Beſchluß gefaßt
worden den Kontrakt des hieſigen Schornſtemfegermeiſters zu
kündigen und demnächſt für hieſige Stadt Sei Fegemeiſter an
uſtellen Am 20 d erhängte ſich die Ehefrau des Getreidedändlers Horm Eine in dem Nachbardorfe Mertendorf
eſtern abgehaltene Verſammlung beſchloß daſelbſt einen KonſumFerein ins Leben zu rufen Die Chriſtbeſcheerun gen
e hieſiger Wohlthätigkeitsanſtalten namentlich die für die

Kinder der Bewahranſtalt ſowie die für die hundert Zi r
ſtädtiſchen Waiſenanſtalt ſind in herkömmlicher feierl iſs
unter lebhafter Betheiligung der Bevölkerung erfolgt andere ſtehen
noch bis zum Sykveſter in Ausſicht

O Wittenberg 21 Dez Der weſen für Vogel
kunde und Vogelſchutz zur Zeit 91 Mitglieder zählend hat
innerhalb der letzten drei Jahre für abgeſchoſſene Elſtern aus

enommene Junge und Eier 66 M ausgezahlt Die Elſtern haben
ich infolge dieſer Nachſtellungen in hieſiger Gegend ſo verrin

daß die bezüglichen Prämien auf 25 Pfg für eine alte Elſter
10 Pfg für eine Junge und 5 Pfg für ein Ei herabgeſetzt worden
iſt Jn Sabrun einem Dorfe unweit Prettin iſt die Diph
theritis in ſo bösartiger Weiſe ausgebrochen daß bereits mehrere
Kinder daran geſtorben ſind und die Schule geſchloſſen werden
mußte Jn Pratau wurde geſtern armen Leuten die beim

en Beobachtungen der 9 Stationen Münſter Monat 6 6 055 7 9 18 9 Abendeſſen ſaßen ihre einzige zum Feſt gemäſtete Gans aus

h t mere h 7 e nene h wrewnerrrrenee a T 77 7 S h u o eihn zu ſo knabenhaftem Treiben anſpornte Er hatte die Hahn in Ruh wackerer Jäger, ſagte en gezwungen
32 Jugend hinter ſich wo der Mann mit kecker Freiheit ſpielend ſcherzend Das wäre doch zu ſchön für dieſe alte roſtigeRach den Zeſtriungs kriegen in Gefühlen ſich tummelt ſeine Weltkenntniß entſchleierte Büchſe

Carikas ihm die Gefahren welche die Herzen mit Ketten umſchlingen Was denken Sie fragte der Oberförſter ſich gewaltſam
Roman von L Reinhardt die durch Reue unendlich ſchwer und die Seele verwundend faſſend barſch

Fortſetzung werden können Die IJlluſionen von Liebesglück in jeder Geſtalt t ich kenne ſolche Waidmannsſcherze, warf der Legations
Kapitel und in jeder zärtlichen Vereinigung hatte er nie gepflegt und rath hin Man fühlt ſich immer verſucht den Weibern die

9 Kapitel er war auch jetzt weit entfernt von dem Gedanken an tiefere unſere Fährte kreuzen einen Schreckſchuß beizubringen
Es war ein ſchöner friſcher Tag Ein Gewitterregen hatte

die Luft gekühlt und den Wald duftig gemacht Der Luſt war
jenes Erquickliche verliehen das die Bruſt der Jugend mit
wonnigen Wünſchen und das Herz bes Alters mit ruhigem
Behagen erfüllt Das Laub ſtrahlte in neuem friſchen Grün
und die Vögel flatterten lebhaft von Zweig zu Zweig und
ſuchten ihre Freude in ſüßem Gezwitſcher kundzuthun

Caritas kam heim durch den Wald Sie war im Forſt
dreiverbauſe geweſen Jhre Pflegemutter hatte kaum bemertt

ß ſie abweſend geweſen war und ſie zeigte eine ſo große
Gleichgiltigkeit bei ihrem Wiederſehen daß das junge Mädchen
eruhigt an eine Trennung von ihr zu denken begann Nichts

löſcht den Schmerz der Trennung ſicherer als die Üeberzeugung

zum Wohlfein eines Menſchen unnöthig geworden zu ſein
In der glücklichen Sorgioſigkeit der Jugend ging Caritasren Weg Jhre Phantaſte trug ſich unbewußt mit Bildern

ie ihr Blut etwas raſcher wallen machten und ihre Wangen
ober färbten

ge s geſchehen war um dieſe Bilder mit dem lebensvollen

n e T e zu W m M iche ſie gefra o wür ine Antwort dafügefunden haben wefragt rSie grüßte in ſeliger Luft den funkelnden Sonnenſchein ſiea die Vögel ſie grüßte die Rehe die Bäume örs
die Blumen als hätte ſie jahrelang das alles nicht ge

hen als hätte ſie es entbehrt als hätte ſich alles ſeitdem ver

Sie ging aber nicht unbeachtet und nicht unbehütet ZweiAngen g en ihren dung in der gen Neet 8
Midae r ernſte und weiſe Legationsrath war dem jungen

Gefühle als an eine laue Theilnahme die das Wohl und Wehe
der jungen ſorgloſen Caritas für ihn intereſſant machte

Der Oberförſter begegnete dem Mädchen auf dieſem Heim
wege ins Schloß ie ein Donnerſchlag vom wolkenloſen
Himmel herab traf ihn dieſer Anblick Er blieb ſtehen Ahnnngs
ſchwer legte ſich die Veg ſeinem ſchuldbewußten Herzen vor
woher weshalb und wie

Er wußte daß ſie abgereiſt war daß ſie in der Reſidenz eine
bleibende Stätte gefunden hatte Mit ſtillem Jubel hatte er
ihre Entfernung vernommen Sie war ihm eine läſtige Zeugin
vergangener Zeiten und ſie ſtand ſo weit aus ſeinem Kreiſe
daß er ihr nirgend beikommen konnte O wie er dies Mädchen
haßte wie glühend er ihren Untergang wünſchte

Schwere dumpfe Gedanken legten ſich wie Grabſteine auf
die lachende Natur um ihn es wurde finſter in ihm Nebel
unb Wolken fielen ſchattend in ſeinen Geiſt die Ueberlegun
entfloh ſeine Finger zuckten und griffen bewußtlos nach dem
Hahn ſeiner Büchſe

Caritas warnt Dich kein ahnungsvoller Weckt
Dich kein Grauen aus der
Deinen Pfad verfolgſt und mit ſi
Minute denkſt die

worden ſind
e

r e n gervie Sünde un Gewohnhli geleitet hatten um mit einem

Drucke dies blühende Leben zu tödten
Furchtbar ſchrak der wilde und unbarmherzige r W

ammen Seine Augen ſtarrten in das lächelnde Geſicht
egationsratd ſd de d ſehen Er ſalne i en hen vheilnahme die

g eines Straf und Sittenpredigers übernahm

womit Du
dem Erröthen an die

wieder mit den vereinigenwird welche Dir in ſo kurzer Zeit e h e ge

Der örſter lachte Die Wendung des Vorfalls klug
re fragte er ter dem Mädchen herdeutend Wer
t

Sollten Sie des Forſtſchreibers Caritas nicht kennen
Caritas rief Bornfeldt mit erheucheltem Erſtannen

den m die her Sie iſt ja ſeit mehreren Tagen ab

Der Legationsrath zuckte die Achſeln und Jhm ſchwolldas Herz vor Grimm über die Niedrigkeit W Mannes der

zu ſeiner wilden Gemüthsart noch Heuchelei fügte
W u eilte Caritas einzuholen bevor ſie aus dem Walde

e Allee einbog
Bei dem Geräuſch ſeiner Schritte wendete ſ ihren Kopf

Als ſie den Mann erblickte der in ihren nkenſpielen
immer die Rolle eines Quälgeiſtes eines neckiſchen a net

e

Erröthen über ihre Stirn und ein Strahl von zuckte
v Deren We en mich arme verzauberte

ne neue

i erdacht ſiev en denn e und c ihre
Jetzt kommt es aſef eine Probe kindlichen

ſagte er und ſeine Augen hingen ſich in dem ſtreitenden Ge
wirre ſeiner dungen mit wunderbarer Jnnigkeit an dem
ſchönen Mädchen

Caritas wurde

in
der mit ſein weißen Hand die musku dies Verſplö dine ſive einer ſein wette n l

überhaupt ieder alleingehen ſo h der Gegend wollen
Warum aber fragte ſie in kindlichem Trotze

r e

e e
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e chröder in Erfurt als Gerichtsſchreiber bei dem

Größe

nicht die mindeſte Verän und doch hallte dies Ja inſeinem ſelber Kunge wie ein Muſiklaut aus Engels

ſphären in ihr wieder Er grüßte leicht und ging ſchnell
wieder in das Dickicht zurückVerſunker Sie
Es fiel i

e

gber auch mit einer befremdlichen Haſt und Unruhe legte erab und ſie Frau e Wolke

m re befindlichen Verſchlage geſtohlen Die ſofortian e die übaraſchende M5 1867 702,000 21,900 M 1871 826,000 21,900 Mt das h äe von nun an in faſt unverändertertſache dadieſer ein wohlhabender Nachbar war der ſich nach e net Stärke 1880 1,122,000 1881 1,156,000 1882 1,192,000 1883

aß machen wollte
22 28 Als geſtern abend der Bier

fahrer der hieſigen Balkeſchen Brauerei auf dem be
griffen war würde er in der Forſt von zwei
gefallen Doch gelang es dem Kutſcher nachdem er tüchtig auf
die Räuber welche den Pferden in die Zügel gefallen waren
r ſich zu befreien Jn Gardelegen iſt ein Hopfen

händler Louis M unter n anſehnlicher Schulden ver

nur einen Sp
M Seehauſen i A

ſchwunden Vor einigen Jahren bereits wurden die Hopfen
produzenten durch einen r aus Badingen ſtark betro gen

als man die Einführung eines anderen Verkaufsmodnus an
rebt
S Eilenburg 24 Dez Als am Freitag abend ein Mädchendie Gaslaternen anzünden hätf ſtand es auf einmal in hellen

Flammen Durch Hilfegeſchrei wurden bald Leute herbei
gezogen welche das Mädchen retteten Das Kind hatte das Lichtwelches zum Knrunden ebraucht wird vor dem Winde unter
der Schürze geborgen un dabei hatten die Kleider Feuer gefangen Am Sonnabend legte ſich ein 15jähriger Knabe
zum Spaß eine Schlinge um den Hals Eine Gefahr für
en Knaben wäre wohl nicht vorhanden geweſen denn der Strick

hing tief aber der Knabe fiel und kam zum Liegen wobei ſich
die Schlinge zuzog Trotzdem z gleich bei der Hand war
dauerte es doch eine geraume
kehrte

K Erfurt 23 Dez Freitag abend fand in Steiniger s Salon
eine vom hieſigen Landwehr und ReſerveOffiziercorps veranſtaltete
Chriſtbeſcheerung für hilfsbedürftige Soldaten Waiſen ſtatt
welcher einige 70 Offiziere in voller Uniform beiwohnten Auch
der Brigade Commandeur Exc von Thieſen war zugegen Hr
Diviſionspfarrer Bußler hielt die Feſtrede Strahlenden Auges
empfingen dann die zwanzig Waiſenkinder die Gaben der Liebe

tPerſonal Veränderungen und Ordensverleihungen
bei den Juſtizbehörden im Departement des Oberlandes
gerichts in Naumburg aſS Ernannt ſind der Oberlandes

m Cammerer in Naumburg a/S zum Senatspräſidenten
ei dem Oberlandesgericht in Marienwerder und der Land

gerichtsrath Hanow in Halberſtadt zum r
in Naumburg aS Der Notar Juſtizrath Rittler in Torgau hat
das Notariat niedergelegt Jn den Bezirk des Oberlandesgerichts
in Naumburg a/S ſind verſetzt bez übernommen der Gerichts
aſſeſſor Kulow ſowie der Referendar Rohden aus dem Bezirk

des Oberlandesgerichts in Celle und der Referendar von Dötinchem
Rande aus dem Bezirk des Oberlandesgerichts in Köln

Aus dem Bezirk des Oberlandesgerichts in Naumburg a/S ſind
entlaſſen die Referendare Paul Schultze und Samuel Meyer
behufs Uebertritts in den Bezirk des Oberlandesgerichts in Stettin
der Referendar von Hülſen behufs Uebertritts in den Bezirk des
Kammergerichts und der Referendar von Lukowicz behufs Ueber
tritts in den Bezirk des Oberlandesgerichts in Marienwerder
Dem Referendar Schneider iſt behufs Uebertritts zur Verwaltung
die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte ertheilt Zu

eſerendarien ſind ernannt die Rechtskandidaten Hugo Heinrich
Adolf W hrrnhel Paul Pomplitz Karl Schrecker Hermann
Roloff und Ernſt Wagner Verſetzt ſind der Amtsgerichtsſekretär
Görlich in Elſterwerda ſowie der Gerichtsvollzieher Schade in
Freyburg a U an das Amtsgericht in Quedlinburg und die
Gerichtsvollzieher Brömme in Alsleben und Müller in Lanchſtädt
an das ne in Eisleben Angeſtellt ſind der etatsmäßige
Gerichtsſchreibergehilfe Löck in Gardelegen als Gerichtsſchreiber
bei dem Amtsgericht in Gommern der etatsmäßige Gerichts

Sgericht in Elſterwerdg der diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe
in in Sangerhauſen als a Gerichtsſchreiber

fe bei dem Amtsgericht in Erfurt der Militäranwärter Karl
ſch als etatsmäßiger S heerekedgebne bei dem Amts

in Weißenfels der Militäranwärter Franz Bernhardt als
chtsvollzieher bei dem Art re in Wiehe der Hilfs

gefangenaufſeher Stadermann in Naumburg aS als Gefangen
auſſeher bei dem Gerichtsgeſängniß daſelbſt und der Hilfsgerichts
diener Ackenhauſen in Neuſtadt Magdeburg als Gerichtsdiener bei
dem Amtsgericht in Könnern Der Gefangenaufſeher Bodenſtein
in Neuhaldensleben iſt an das Gerichtsgefängniß in Halle a/S
verſetzt Der Gerichtsdiener Tüngler in Artern iſt geſtorben

J Köthen 18 Dez Auf der Kreisſtraße zwiſchen hier und
Edderitz iſt in der Nacht zum 15 d ein arger Baumfrevel
verübt worden 19 Süßkirſchbäume wurden von bis jetzt noch

e rm ten rohen Händen durch Abbrechen der Krone ver
t

J

Vermiſchtes
Die deutſche Reichshanptſtadt Berlin zählte nach

neueſten Adreßbuche i J 1709 erſt 56,600 Einwohner Beim
Regierungsantritt Friedrichs des Großen zählte die Stadt 81,000

12000 Militärs beim Tode deſſelben 146,000 darunter
3,000 Militärs beim Tode Friedrich u II 170,000

Karunter 26,000 Militärs kurz vor der Schlacht bei Jena
182,000 25,000 Militärs 1810 blos 162,000 9900 Militärs
dagegen nach Beendigung der Freiheitskriege 1816 ſchon wieder757,000 000 Militärs erſt 1819 erreicht die Stadt die Ziffer
von 2091,000 16,000 Militärs die Einwohnerzahl ſteigt nun ſehr
langſam und erreichte erſt kürz vor dem Regierungsantritt Friedrich
Wilhelms W die Zahl 300 000 Jm Jahre 1840 zählt ſie 828,000
418 700 Militärs bis 1858 dem Regierungsantritt unſeres jetzigen
Kaiſers ſteigt die Bevölkerung auf 488,000 19,600 Militärs W

in dem rieſigen Anwachſen der Emwohner und debe Weachbildes Berlin zählt ſchon 1864 635 000

Weil Ihr Leben nicht ſicher iſt erwiederte Eungen ant

Bon da an beginnt der Aufſchwung zur Groß und a

leicht bewegter Stimme
Mein Leben e das Mädchen immerfort keck bleibend

Jf Ihnen mein Leben ſo viel werth geworden
Ja ſagte der junge Mann mit ti Tone Der Klang
n aus dem ud wi ſelbft von dem unſchuldigen

Ihre Hand nen Er li rachaber e e frei ſprach
Jch will Jhnen gehorchen, begann Caritas nach einer

Wenn Sie künftig Jhre n beſuchen wollen ſo
r n n es geht ein Dienſtbote mit, ſetzte Eugen

e ſa von der Seite auf zu ihm Sein Geſicht zei f

grüßte

it dem ſe rig ten e tn winne r
en hatte der örſt ine W te e e Sang gees

a wenn auch n eingeſtellt auf immerre eiträume be t t le a
Unte

noch als ſonſt

J
r

trolchen an Jmmobiliarverſicherung 2,132,755

eit ehe die Beſinnung zurück f

1,256,000 Mit Abſchluß dieſes Jahres 1884 dürfte die Ein
wohner r d iheene e voll gacherDie Mobilior erung betrug 1728,567 die000 M Die Geburten betrugen
45,900 die Eheſchließungen 12,250 die Todesfälle 35,056 Als
zogen wurden gemeldet 135,000 als fortgezogen 99,500 Zahl
der Droſchken 1 Kl 1630 2 Kl 2662 Thorwagen 350 Ommnibnſſe
135 Pferdeeiſenbahnwagen 622 Länge der Pſerdedahnlinien
190,500 m Dampfſſchiffe 13 Befördert wurden 1883 durch
Pferdebahnen 70 Millionen durch Stadt und Ringbahn
12,428,000 und durch Omnibuſſe 14,900,000 Menſchen Amiliche
Zeitungen und Zeitſch
für Kunſt und Wiſſenſchaft 157 für Handel Gewerbe und Land
wirthſchaſt 174 religiöſen Jnhalts 23 verſchiedenen Jnhalts 75

T Arge Täuſchung Das unterfränkiſche Städtchen
Eltmann in der Nähe der Bahnſtation Ebelsbach bei Bamberg
wurde jüngſt das Opfer einer argen Täuſchung Vor wenigen
Jahren ſo theilt die Frkf Ztg mit wurde daſelbſt eine neueKirche gebaut und zur Ansſchmückung derſelben reiſte kürzlich
der Bürgermeiſter aus Eltmann nach München um dort ein

roßes Altargemälde gus den kgl Muſeen zu erwerben Den
ufenthalt in der Reſidenz benutzte der unterfränkiſche Stadtvater

guch zu einer Audienz bei dem kgl Miniſterialdirektor v Ziegler
rüherem Kabinetsſekretär um dieſem als Landsmann ſeine

Vaterſtadt v Ziegler iſt aus Eltmann gebürtig zu empfehlen
und ihn zu einem Beſuche einzuladen Der Herr Miniſterialdirektor
verſprach auch ſobald es ſeine Zeit erlaube auf einer Dienſtreiſe
nach Würzburg Eltmann zu beſüchen Dieſe Kunde rief natürlich
z Hauſe allſeitige Freude hervor und das hochwohllöbliche Stadt
ollegium ſoll auch diverſe Beſchlüſſe zu einem würdigen Empfäng
gefaßt haben Nun traf es ſich kürzlich daß ein Vagabund ein
Armenhäusler aus Eltmann beim Bettel ergriſſen daſelbſt

eingeſteckt wurde aber der Polizei gelegentlich eines mit ihm
angeſtellten Verhörs entwiſchte Faſt 14 Tage verfloſſen vhnedaß eine Spur des Bummlers entdeckt wurde Da traf plötzlich am

5 Dez in Eltmann an den Bürgermeiſter das lakoniſche Telegramm
ein Ziegler kommt nächſten Zug Bahnhof Ebelsbach abholen
Wie em Lauffeuer verbreitete ſich dieſe Kunde durch das Städtchen
die Gaſſen wurden ſauber gefegt Fahnen und Guirlanden was
ſich nur in aller Eile anbringen ließ wurden zur Ausſchmückung
der öffentlichen und Privatgebäude benutzt der Rathhausſaal
wurde in einen förmlichen Blumenſalon umgewondelt die femſte
Equipage der Stadt wurde zu dem ca 1 Stunde entfernt
liegenden Bahnhof Ebelsbach dirigirt die Stadtväter voran der
Herr Bürgermeiſter mit Frack und Cylinderhut insgeſommt er
warteten hrſuchtien am Bahnhof den hohen Herrn bis ſchließlich
der Zug eintraf Natürlich machen die weiſen Herrn vor dem
hereinbrauſenden Zug ihre pflichtſchuldigſte Reverenz man bewegt
ſich zu dem Waggon mit den Coupes I Klaſſe doch nirgends
iſt der Herr Miniſterialdirektor zu entdecken auch im Coupé
II Klaſſe nicht bis endlich aus der dritten Wagenklaſſe ein
königlich bairiſcher Gendarm erſcheint und dem ebenfalls in
Gala erſchienenen Gendarmen von Eltmann den glücklich
erwiſchten Armenhäusler Ziegler überweiſt Da plötzlich ſteigen
den befrackten Herren fürchterliche Gedanken auf Die Equipage
fährt leer heim das Souper blieb ungegeſſen d h ſeitens
des Herrn Miniſterialdirektors und der größten Liebens

hatte ſich nunmehr der arme Ziegler in Eltmann zu
erfreuen

Aus dem Leſerkreiſe
Bibra 22 Dez

Der Bericht vom 19 d aus Bibra über ein nicht übliches
Jagdverfahren fordert eine nothwendige Erklärung die der
Einſender des kraten Berichtes bei genauer Kenntniß der
wirklichen Thatſachen nicht geben wollte Jhm kam es vielmehr
darauf an dem Publikum einen Bericht zu liefern der im Jagd
latein gehalten Effekt machen ſollte und den Charafter von
Männern von denen hier bekannt jſt daß ſie nicht darauf aus
gehen ſich auf Koſten anderer einen Vortheil zu verſchaffen in
einem zweifelhaften Lichte erſcheinen läßt Die Thatſache iſt
folgende Hieſige Schützen welche die an das Jagdrevier des
Hrn v Häſeler angrenzende Steinbacher Jagd gepachtet haben
kontrollirten infolge einer Differenz mit dem herrſchaftlichen Förſter
Sch in Gößnitz über die verabredete Folge am Tage
der Jagd ihre Grenze um die Ueberzengung zu ge
winnen daß die dieſſeits ihrer Grenzen gefallenen Rehe
von den Schützen nicht abgeholt würden wie diesfrüher bereits geſchehen war u dieſem Vorgehen wurden
ſie dadurch gedrängt daß trotz der früher verabredeten Folge die
allerdings keine geſetzliche Kraft haben konnte Anzeige und Be
ſtrafung erfolgte als ein im Steinbacher Revier geſchoſſenes Reh
im benachbarten Reviere Probſteig verendete und dort abgeholt
wurde Die gewiß nicht unbillige Forderung der Angeklagten
den Strafantrag der von einem Dritten dem königl Förſter
geſtellt worden war mit Rückſicht darauf daß zwei im Stein
bacher Reviere gefallene Rehe vor dem zur Anzeige gebrachten
Falle von dem herrſchaſtlichen Förſter regnirirt worden waren

S r fand ſeitens des Hrn v H keine r cficgtegung
ie der Berichterſtatter vom 19 d M dazu kommt ein ab

normes Verfahren das durch beſondere Umſtände veranlaßt
wurde als ein ſolches zu bezeichnen das ſich einzubürgern ſcheme
iſt nach den Geſetzen der Logik nicht erſichtlich Das non pius
ultra aller Jägerweisheit ſcheint für den Berichterſtatter in
Döbels Jäger Praktika zu liegen Nach Meyer erſchien dieſelbe
im Jahre 1828 in der 4 Auflage iſt aber längſt ſchon ohne allen

erth Eine neue zeitgemäße Auflage würde auch für Aus
nahmefälle wie der vorliegende wo es gilt für erlittenes Unrecht
Revanche zu nehmen den eingeſchlagenen Weg rechtfertigen

Blicke entgingen die aufgethürmten Wolken inneren Mißbehagens
auf ſeiner Stirn nicht Da ſie jedoch gewöhnt war nie zu
ſeagen ſo überließ ſie es bangend der Zeit dieſen Ausbruch
des drohenden Ungewitters zu befördern

Zu ihrem Erſtaunen geſchah nichts was ihre Befürchtungen
in Erfüllung brachte

Der Oberförſter lehnte fich träge in einen Armſeſſel zurück
und blies nur Awortitere Rauchwolken als ſonſt aus ſeiner
kurzen Tabakspfeife empor Sein Nachſinnen ſchien die ver
rätheriſchen Zeichen des Mißmuthes zu ſteigern aber er blieb

mm

Frau von Bornfeldt die ſonſt nichts ſo ſehr fürchtete alsdie Eruptionen ſeines Zornes beobachtete mit ſteigender Angſt

pie emitvoſrnmng Se
Schon ſammelte ſie ihren Muth zu einer rn en
Nachfrage als der örſter plötzlich ſeine Pfeife heftig
in eine Ecke des Fenſters ſchleuderte und mit den Worten
nach ſeiner Mütze griff Jch will doch mal hinüber um
z ſehen was den Goldmann abgehalten hat zu mir zu
ommen

Sie ſahtmete t auf Von l Seite wehte alſo der
Wind der die Wolken zuſammengetrieben Sie war geneigt
es nun mit leichterm Muthe zu betrachten denn ſie kannte den
Charakter des Edelmannes und wußte daß er eher jedes Be
ſchwichtigungsmittel anwenden würde als ſie hilflos dem
Grimme ſeiner hausherrlichen Laune ſwerentweenk

t ortſ folgt

eitſchriſten erſcheinen in Berlin 42 politiſche 74

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 23 De miliche Preisfeltſellung von Getreide Weizenper 1000 kg Loco geſ u Termine höher Gekündigt Etr Kündigungs

preis M Loco 142 172 M u Qual gelbe Lieferungsqual 154,0
weiß 7 ab Bahn bez abgelanfene Küändigungsſcheine vom 5 d

everk per dieſen Monat 155,0 Sez per Dez Jan nom per JanFebr bez ver Febr März bez ber rilMat 1885 160,75 bez

al Roggen per6 MaiJuni 162,75 dez per Juni Juli bez Rogg800 kg Loco ſehr ſttll Termine feſt Sandig 12,000 Cir Kündigungspreis 155,5 M Loco 135 142 M nach Qual Liefernngsqualität 139 0
polniſch mittel ab Bahn bez ruſſiſch geringer inländ
guter 139,0 mittel hochfein geringer ab Bahn bezabgelanfene nung We p d verk de er dieſen Monat r
bez per Jan 25 139 ,5 bez Jan bezr März bez ber März April bez pr April Mai e
89,5 bez ver MaiJuni 139 25 139,52bez ver Juni Juli 139,25 139,5

Gerſte der 1000 kg Still Große und kleme 120,00 18 00 M nach Qual
Preußiſche bez Fnttergerſte 121,5 frei Wagen bez Hafer per
1000 kg Loco unverändert Termine feſt Gekündigt 1000 Ctr Kündigungseis 131,0 M Loco 130 160 M nach Qual Lieferungsqualität 133,0

nländiſcher guter feiner ab Bahn bez preußiſcher
guter ab Bahn bez ruſſiſcher 185 ab Boden bez ſeiner ab Bahn
bez alter pommer 142 145 gering mit Geruch ſeiner abBahn dez ſchleſiſch 142 144 guter ſeiner ab Bahn bez
märtiſch ab Bahn bez mecklenburg böhmiſch 142 144
abgelaufene Kündtgungsſcheine vom 1 d verk per dieſen Monat 138,5
bez per Dez Jan bez per Jan Febr bez ver Febr Märzper dar rn r er April Mat 134,5 Br 154 Gd per
MaiJuni 135 bez

Berlin 22 Dez Marktprelſe nach Ermittl des kgl Poliz Präſidr guter 18 c 20 mittel 15,40 15,80 ger 14 20
14,40 M Roggen guter 14,00 14,30 mittel u gerin er
13,40 13 60 M Gerſte gute 13,70 13,90 mittel 13,40 16,60 M
geringe S er o mittel 14,30 14,60eringer 13,00 14 perv Ragst eburg 23 Dez Gebr Friedeberg Landwelzen 153 158

Weiß glatter engl Weizen 140 149 M hweizen 135
142 Roggen 140 145 vallergerſte 158 180 M Landgerſte 142
160 Hafer 130 144 M e 1000 kg

Lelpzig 23 Dez relſe verſtehen ſich erſte Koſten excl Proviſiton
Courtage 2c Welzen pr 1000 kg netto loco hieſiger 150,00 160,00 M bez
fremder 142,00 170,00 M bez Unver Roggen pr 1000 kg netto loco 1465,00
bis 149,00 M bez u Br Unver Gerſte per 1000 kg netto loco hieſige
er t e Br feinſte über Notiz Hafer per 1000 kg netto
co 18 00 zKöln 23 Dez Telegr Weizen loco hieſiger 15,50 fremder 16,00

pr März 16 40 pr Mai 16,75 Roggen loco hieſiger 14,60 pr März 13,80
pr Mai 14,05 Hafer loco 13 ,50

Breslau 23 Dez Telegr Weizen pr Dez 155,00 Roggen pr
Dez 133,00 pr April Mai 135,00 pr MaiJuni 136,00

Stettin 23 Dez Telegr Wernzen feſt loco 147,00 155,00 pr
April Mai 161,60 pr Moi Juni 164,00 Roggen feſt loco 130,00 132 00
pr April Mai 137,50 pr MaiJuni 137 50

Köntgsberg 23 Dez Telegr Weizen ſeſt Roggen unverändertloco 120 pfd 2000 ſo Ugewicht 121,75 pr Dez 125,00 pr Frühjahr
Gerſte ſtill Hafer unverändert loco inländiſcher 124,00 pr Dez

Umſatz 160 TonnenDanzig 23 Dez Telegr Welzen loco feſt
Bunt und farbig 145,00 bis hellbunt 140,00 bis 149,00 hochbunt
u glaſig 160,00 bis 153,00 pr Wer i Tranſit 143,00 bis pr Juni
Juli Tranſit 147,00 bis en loco behaupt pr 120 Pfd121,00 bis 124,00 polniſcher oder räſicher Tranſit 112,00 bis 117,00 pr Tez

Tranſit 117,00 dis pr April Mai Tranſit 116,00 bis Kleine
Gerſte loco 120,00 bis Große Gerſte loco 130,00 bis Hafer loco
123,00 bis

Hamburg 23 Dez Telegr Weizen loco ruhig auf Termine feſtr 87 162 00 r du 06 er pr April Mai 160,00 Br 1d9 60 Gd
Wogen loco ſtill auf Termine feſt pr Dez 122,00 Br 121,00 Gd pr

April Mat 123,00 Br 122,00 Gd Haker feſt Gerſte matt

veryſ b a v hen e gr e be verm8,90 Br toggen pr Frühj 7,33 Gd pr HerGd Vafer pr Frut 6,98 e 6,56 Hr pr Herbſt Gd

m r r Kaffee r
Telegr Ruhig Umſatz 2000 Sackamburg 23e r Telegr Fair Rio 9,5022 Dez

Leipsiger Vörfe vom 23 Dezember

s
e

enene un e 20 G 9do 11088 20 G Landrentenbr 98 25
Nr i

e e e4 o i870 100 102,504 do 1870 50 102 30 aKltb Landesb Obl ſo
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e henen e ehe St San n e u e n See h und e ArwOrient Anleihe II 2 echte rUfer a erlin Stettin gar aſch F Schwa 2 otenVerfüä älſchte ſchwarze Seide Man verbrenne ein Muſterchen v F Cine Rahl ind Stedenihe Circa 300 Stück Eſchen
des es von dem man kaufen will und die etwaige Verfälſchung tritt ſofort L e 4 verbunden mit Solhandiuns ſehr und 20 Stück Ahorn
zu Tage Aechte rein gefärbte Seide kräuſelt ſofort zuſammen ver bald b t ſt in der Stärke von 12 bis er ntimtrd 9 m Auft des flott im Betriebe mit guter feſter Kun entitund hinterläßt wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe Verfälſchte Auftrage des Herrn ſchaft ſehr ſtarker und aushaltender Durchmeſſer und 8 bis 15 Meter Länge
Seide e teicht ſpeckig wird und bricht brennt langſam fort namentlich glimmen G Karthäuſer jetzt wohn Waſſerkraſt guter Kommunitation und beſonders für ringe geeignet
die Schußfäden weiter wenn ſehr mit Farbſtoſi erſchwert und hinterläßt baft in Halle a/S verkaufe holzreicher Gegend gelegen iſt mit hat preiswürdig abzulaſſenS duntelhraune Trunk ſich in Ktgrt S i e e re e 9 nen c do C bei Förſter W Wideln in Dingelſtädt Th
ondern krümm Zer man die e der ächten Sei ſo zerſtäubt ſiedie der verfälſchten nicht Das Sie gaeit her von G Benneberg z

of zum Bahnhof des HerrnKönigl u Hoflieferant in Zürich verſendet gern Muſter von ſeinen Steiniger in Schkenditz meiſtbietend

Sie ne h ans ne Zehn ein a Wage Ter e eoSchweiz h 3 ohne Zollberechnung Ein Brief nach der S Seit Wülbelmſir 13 belegen Das

t aſtpreſzanlagenaus eignet ſi ich hauptſächlich leiſcher it 20Wurſtſabrikation Seit einiger Zeit ſabricirt Herr Fleiſchermeiſter Feit 20 Jahren Sperialiſt e gertJ Jablonsky Schulgaſſe 8 hier Wiener Jauerſche u Breslauer Knoblauchs d e Leues uns nit Laden 9
Anlagen baue ich die Maſchinen undtwürſtchen als Spezialität Dieſelben ſind ausgezeichnet im Geſchmack und dingungen ſind h günſtig Zur Anz in der Friedrichſtraſte P Apparate dafür in höchſter Vollkommen

12,000 Anzahlung ſofort z h verkaufen Station Berlin Wetzlar und Gotha

Feuerverſ Summe 66,820 S Leinefelder Erſenbahn
er en Antiv Marke durch

GörmCommiſſens u p rehkohlen ahrien

würden 600 Thlr genügen Ein jeder verkaufen Anzahlung 4000 23bliger u i ren Reſtaurateuren willkom Vieter hat mindeſtens T Leriimn 150 bei J Barck Co hier n ſten miſſen hatte
h ne geeigne e Bezugsquelle hierdurch er ahren zu hab J an zu e Weitere Bedingungen 3100 Thaler Leiſtungsfähigkeit bis 70 Mille in 10

e z e S n de n en er en a 1 gute Hypothet zu z 9h zun und liefern einen en feſtenAm Velanntmachung ängeſeben wen n n ne gehur Annahme v s Heidenreie ſteins geſu äheres unter I
8 r e en d et des Shandetante Halle a Rathhausgaſſe 10 an die Expedition dieſer Zeitung 4 I Grolkkce

M Maſchinenfabrik in WerſebnrVor tia s on 10 vis Uhr Gaſthofs Verkauf 42 45 000 arkgeöffnet g x 92 S I e u a d r I O U UHalle a/S den 22 Dezember 1884 Bganag iſenbahn ypothe u ein Poſten aufgeſchloſſener Nr 1 pegroßer Saal mit Theater 10176 bei J Barck Co niederKönigliches Standes Amt r e n el zulegen nen ne e be erZernial aſt u 7 Logirzimmer Eiskeller diti7 v f 90 Pf Stall Scheune 1 Mrg riHhy potheken C rn pedition d ZtgBekanntmachung e u t vp als Privat u Kaſſengelder habe
SinſerJabluno bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu Halle a/S r hlr Anzahl die Hälfte

ſtets zu vergeben an Wiener WürſtchenGeneralagent J eiehe Paar 154 empfange täglich I
Verkaufsbed eingeir Familienverhältn

nézahlung der für das Jahr 1884 fälligen wird bei der I 345Wer u d e d r vo z i Tr zrmittags von r un achmittags von 3 rne wöbei noch auf die Beſtimmung des 8 5 des Statuts aufmerkſam Milterguts Vratereiderdachlung

gemacht wird wonach die nicht erhobenen Zinſen dem Kapital zugeſchrieben Wegen käuflicher Erwerbung einen
und als v Einlagen vom 1 Januar ab mit verzinſt werden Brauerei des jetzigen Jnhabers per

gegen riß während der Dauer der Zinſenzahlung alſo l Januar oder Februar eine flotten 2 is inel 20 Januar der übrige Verkehr Kapital Einzahgehende obergährige Sutsbrauerei Kgr

Friedrichſtrafte 4 Franz Schumann
ſ n da d T S m T TEin Militair Jnvalide von 187071 Weidenplau u Friedrichſtr Ecke

Die eleetromotoriſchen r
ahnhalsbänder

der Gebr Sweninger befördKindern das Zabnen anßervrdentlich

er 3 rämrer und Unruhe
fehlen et h valte Halle

ichtige r und Burſchen e
ehlt Jnſp A ReinbothVreclau Karuthſtraße 4

Anſtändige Leute er Zugang
ſtelle zu Oſtern Adre ain der Exp d Zig unter

im Rechnen und Schreiben bewändertſucht hierauf bezüglich ein beſcheidenes

Unterkommen ſei es als CaſtellanJene Waagemei eiſter e Beſt
Jeugniſſe ſtehen zu Dienſten rGefällige Offerten bitte bei J Barck
K Co unter M 40324 miederzulegenr beſchränkt werden gungen zu verpachten Zur Ueber1000 Thlr wöthigDas Directorinn ver e deſhen Sparkaſſe er so e e e

Wichtig für Pferdebeſiger Pachtung

r a n e e ad et an etzum Schutz der Pferde bei Regenwetter als ErſatFerren e empfehle beſtens und halte ſelbige in z Grbhen a Paar ſage Dieſe Ternnn Oſtern

G 1BILS
Nüssiger Fleisch S

zu pachten oder auch zu kaufen engund 21 ſtets vorräthig eſucht ferten nimmt v Wegen Verheirathung für ſehr S Buecoyresßse aS im Verember 1881 ition dieſer eitung unter M 3461 a e e i W hre aa entgeger ier dieses vonesto Proäuct ersetttonis Cork Vlücherſtraße 6 z verbeten e ehe e
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oben gehöriger un 0 9
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40 Pfg

haften
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wachs onig geſtamp ienen werden Umſatz caumgehen e t achnahme en gros billiger Khe de nehme ne me gehören h

olt erbeten unter G U 1au Lüneburgerhaide D Dranstfelds Jmkereien lan KWogler V Bamen n 7 rnea s großer Ber n r e braunrau Knoehe Hebamme Abzuh



Parkt 18 G Jacob Nurkt
unterhalb der piſſerehhet unterhalb der Hirſhapethele

Gewerbe Ausstellung Halle prämiürt mit dem höchsten Preise für vorzügliche Leistungen

Silberne Btaatsmedallle SIberne StaatsmedailloZur enwärtigen Bedarfszeit iſt mein Lager in Reiſe z Geh und Hauspelzen für Herren Damenpelzen neueſter Facons Garnituren in Zobel

ltis Skunks Biber Grebes Bär Scheitelaffe Schuppen Oppoſum Biſam u a Decken Fußſäcken Fußkörben Pelzmützen PelzkragenNerz Marder
für Herren Jagdmuffen auf das Reichhaltigſte ausgefüllt

Sämmtliche hier angeführten Artikel ſind mein eigenes Fabrikat und werden ſich beim Tragen durch ſolide Arbeit modernen Schnitt und beſtes Material den
anderen im Handel vorkommenden Sachen gegenüber beſonders auszeichnen

F Auf mein großes Tager ſeiner Zobel Nerz Illis und Skunks Garnituren
in hundertfacher Auswahl erlaube mir beſonders aufmerkſam zu machen Umarbeiten Ueberziehen von Herren und Damenpelzen und allen anderen der

Branche angehörenden Artikeln werden gut und billigſt ausgeführt und ſind Stoffe in reicher Auswahl am Lager

Schülershof No 21 isitenkartene

n e t J x
m T

S

sowie
sämmtliche einfachen oäer besserenKaiserpunsch vraoksa ohne n Fripiigerftr

aus ff altem Burgunderwein rür Ranagi Gewerbe ung Segen Wie tretots
efert in gescbmacicvoller Ausstattung Flegante Rock Anzüge

Prima Aracpunsch ESsenz en vongen Preen e ente gegen3 eS S S S Gr Ulrichstrasse 45 gpioge gen 3 Elegante Knaben aletote
e Mia wen Jarenn t im De Reich und Elegante KnabenAnzügeS S S e aus der Fabrik von eſterreich Ungarn in en wer T e

e am gen Platze u rGiroeeer Suuevericaerr br Nienhans Vent e rath bie ehe en
Düsseldorr was gegegenwärtig exiſtirt Alte get reife ſind im SchaufenſterStoff en e 75 von der Firma S Salym hier erſtandenen n Stets zu haben bei hen Vnſtrumente kömen nach die Rrern e

e habe fauber und elegant verarbeiten laſſen ſtelle dieſelben W Assmann ſem Syſtem umgearbeitet werden

als rirca 2000 WinterUeberzieher ehe600 complete Rock und JaquetAnzüge Friedr Sehuree Teipeigeretr e
einige 1000 Hoſen in hochfeinem Stoff

Hamburger Leder wirn an Nöcke und Weſt enund Kinder An ise e u l zu jedem nur chPreiſe zum ſchl eunigen Ausverk en

Otto Hmolk Schülershof 21
L Bannenberg Hetrenſtrage 7

e Weihnachts Ansverkauf in

nſtrum in inn gra i
d eine ſtets keſrh n r len Wm durch neue be iſchungen feinſten S
n kräftigſten Geſchnage kann in zuen entſchieden Fberole S

allen von 90 Pfg bis 190 Pfg als das
West a afee Hanptorgan der Partei

Oelg omaidenBücher S Noten Etage

Kindertiſche und StühlVinmentopfſtänder
Handtuchſtänder

Clavier und Comptoirfeffel
Fuſ bänke u ſ w

Buch u Steindruck eDeutscher e e Perpgtg h
in Schwarz und Buntdruck e e Löwen

einkleider u WeſtenKRumpunsch wen Cari Colbataky See en an Iegete

Wern en Vaver Kerschensteiner Vehnach vne heut

S Bolſter Sai m gantenlls
zum Abonnement empfohlenSerrennnterjacken Cavotten gr Auswahl beſtens empfehlen e n verkauft zum SeibſtkoſtenpreisWeſten Camiſols Z cks en C Uennig gr ſtr 4 5nterbeintlerte a d re r große Rürlerſtraße vShatoltücher in Seide irhgern EhliCravatten Wone e n henen

Shätolchen agarenAlle hier angeführten Sachen v T We zu und unter

h 3

Christian Glaser
gr Klausſtraße

REngros Endetatt Lagervon blan und weiſt emaillirten

h eſten gemahl Zuger Woll ihn ung
ſämmtliche Backwaare

am billigſten und beſten beiOtto Panas Sophienſtraße Geſchirrena al le e 25 mit der Sommtahsbelage hält zuBelang e Jlluftr Sonntagsblatt billigſten Jreiſen
Den geehrten Baumeiſtern und Bauherren im Saal und De int empfohlenKreiſe die ergebenſte Mittheilung daß zum 1 Januar mein Bruder mit in h erſchein Grade Deſe

mein jetziges Geſchäft eintritt und bitte das Vertrauen womit ich bis jeßt wofür ich garantire n täglich zweimal Schmortöpfert worden bin auch auf übertragen r täglich W ins n r I Z Morgens und Abends S re nein
ja e e dnahme von S erkannt vorzügl redi irtRobert Michae Schieferdeckermeiſter e e da wen Saſeralen

CaſſerollenSee in Giengen a d Brenz J

D Abonnement bei allen Poſt ectel läGebr Michael Schieferdeckermeiler ne e e aohlgeru un u AnKlepzig bei S enthurm olannt das S Konisene War iet ate a ea rblem ſich zur Anſerign aller Schiefer und Banklempner Arbeiten d d v lks Zeitung emüſeſiebe
n ar ſicherung guter Ausführung ſowie prompter und reeller Bedienvng die lin v e 46 enkeltöpfeauch halten wir ſtets ein reichhaltig ſortirtes Lager von allen in unſer Fach taffeekannen

gehörenden Artikeln und bitten um gütigen Zuſpruch S e a aPaſſendſtes i hnagtegeſchent e d v pvens G Vül h t mit den neu NachtgeſchirrMaähmaschinen e en ar bot t Mescin gedrteraten für Familiengebrauch mit e und r ten e e 57 v t Mſeln
5 Mk jähr Garantie Verpackung frei Medium a 2 2 en SpargelkocherMaſchine 70 Titanig Maſchine 89 für Handwerker S vadna äpfeJ Kllinski Co Beriin Neue e 20 e enbegründet 1871 an der Münzſtra e u t De e S T 7 Aus er

J e n o ectiv i e erpate er a chbeckenMaſchinenfabrik und Eiſfengießerei a en u vera n e a ſetern
hens in Köln hat auf allen Ans
stellungen stets die ersten Preise er
halten In Amsterdam 1883 wiederum

55 n oldene Medaille für Par
S Neus ellerhausen Leipzig

empfehlen ihre beſonders gut eingerichtete

Keſſelſchmiede
II s aller ArtenBarnpf Reservoirs etee apparatbewährten S Syftem Loeomo le un en

Nachrichten über Theater Musik
Kunst Wissenschaft Cerichtshalle locale Nachrichten
Spannende Romane Sorgfältige
Börsen und Handelsnachrichten

Volletändiges Berliner Cours
blatt Lotterielisten Amtliche Nachrichten 6 Gratis
a Neueste Berlinerde Bitter illustrirt uber h 3 Dieſrau 4 Zeitung ſür Lagdvirw
schaft und Gartenbau 5 Neueste
Moden Mustrirt und Schnitt
muster 6 Verloosungeblatt
botr Obligationen Prioritäten

und Anlehensloose

d ma
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gr h

paſſendesWeihna tsgeſchenk
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T Krostewit
r uhmachermeiſter

tein r IIan G Du Deponirte MarkeAnkern Oichorien S m
Nicht au verwechseln ist dieselbe empfiehlt ſeine ärztlich oble gr rurich ſtraßeDommerioh Co in rn Mildebury e enngehlt ſeine her Lalentirt

r Fern
ne en e e Sucnmee h e e ree ber rae Se rer und den a e Haus Zur um Jeſt
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Compagnie Näh durch RHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

et e des G t wg
6

länt

di


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1884


